
bis 24. Oktober 2014 beim Tagungsbüro

bis 16. Oktober 2017 beim Tagungsbüro

Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die gesamte Veranstaltung 
oder einzelne Beiträge zeitlich zu ändern oder kurzfristig abzusagen.

inkl. Arbeitsunterlagen, Tagungsgetränke,
Pausenerfrischungen, Mittagessen

info@viw-mv.de

info@viw-mv.de

2222

T e i l n a h m e b e d i n g u n g e n

Teilnahmekosten:

Anmeldung / Aktuelle Informationen:

Übernachtung:

Allgemeine Teilnahme- und Zahlungsbedingungen:

Veranstaltungsort:

Veranstalter:

190,00

BIC:  NOLADE21ROS
IBAN: DE41 1305 0000 0415 0022 81

Bei der Rücknahme einer Anmeldung bis 7 Tage vor Beginn der
Veranstaltung werden bereits eingegangene Rechnungsbeträge
abzüglich 10,00 € Bearbeitungsgebühr rückerstattet. Bei späterer 
Rücknahme wird ein Ausfallbetrag von 50% des Rechnungsbetrages 
erhoben.

21. Gefahrgutkongress
Mecklenburg-Vorpommern

26. Oktober 2017
Industrie- und Handelskammer 

zu Rostock

Gefahrgut/Umwelt/Verkehrssicherheit
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Tagungsleitung und Moderation:

Jörg Klähn, AGÜ beim Innenministerium 
Mecklenburg-Vorpommern

9:00 Eröffnung

 Dieter Schuldei, Verein der 
 Ingenieure und Wirtschaftler in M-V e.V.

 Dr. Christine Grünewald, Industrie- und Handels- 
 kammer zu Rostock

9:10 Grußwort
 Ministerium für Energie, Infrastruktur und
 Digitalisierung Mecklenburg-Vorpommern

9:20 Ausblick auf Rechtsänderungen 2019 - 
 ADR und IMDG - Code

 RD’in Gudula Schwan, Bundesministerium für 
 Verkehr und digitale Infrastruktur, Bonn

10:20 – 10:35 Netzwerkepause und Besuch der   
  Ausstellung

10:35 Versand von Ansteckungsgefährlichen 
 Stoffen –  Diagnostische Proben sicher und 
 vorschriftskonform versenden

 Daniel Freitag, Konturamed, Nordstemmen 
 und Gefahrgutbeauftragter beim 
 Gewerbeaufsichtsamt Hildesheim

11:20 Unlesbare und unerfüllbare Vorschriften: 
 was dem Anwender alles zugemutet wird

 Prof. Dr. Norbert Müller, 
 Global Dangerous Goods Coordinator, 
 Schenker AG, Essen 

12:10 Ladungssicherungssysteme im Container - 
 Worauf ist beim Verladen typischer 
 Verpackungen zu achten

 Andreas Rainer, HLash GmbH, Brühl

12:30 – 13:10 Mittagspause und Besuch 
  der Ausstellung

13:10 UN -  Zulassung gleich verkehrsträger-
 übergreifend?

 Was bedeutet eigentlich eine UN – Zulassung
 und wer darf eine UN – Zulassung im Rahmen
 welcher Zuständigkeiten erteilen
 
 Herbert Saul, Bundesanstalt für 
 Materialforschung und –prüfung (BAM), Berlin

13:50 E – Schulung/Prüfungen für die
 Gefahrgutbeauftragten und Gefahrgutfahrer

 Hans – Joachim Büttner, IHK zu Neubrandenburg

14:05 ADSp 2017 und die Neuregelungen der Haftung

 Ingo Schumacher,
 KRAVAG Logistic Versicherungs AG, Hamburg

14:45 – 14:55 Netzwerkpause und Besuch 
  der Ausstellung

14:55 Bewertung der Beständigkeit von
 metallischen und polymeren Werkstoffen
 für Behälter zur Beförderung gefährlicher Güter

 Dr.-Ing. Margit Weltschev, Bundesanstalt für
 Materialforschung und –prüfung (BAM), Berlin

15:30 Ostseememorandum (MoU) Version 2018,
 Kontrollen in den Häfen

 EPHK Detlef Kießlich,
 Landeswasserschutzpolizeiamt M-V

16:00 Abschlussdiskussion

 Programmänderungen vorbehalten!

 Die Teilnehmer erhalten im Anschluss an die 
 Veranstaltung eine Bescheinigung als Nachweis 
 einer Weiterbildungsmaßnahme Kapitel 1.3 
 ADR/IMDG-Code und GGVSee §4, Abs.12.


